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Erster Theil
von der Aussprachknnst .

Lä ? . 1 .

von der Aussprache der einfachen Vocalen ,

r ) Frage : Was ist die Aussprachkunst ?

Antwort :

s ist dieselbe , wie schon in dem Vorbericht gesagt wor -

nrch tzxx „ stt Theil der Sprachknnst , welcher lehret , wie
,„ an die Wörter , in ihrem Zusammenhang sowohl , als auch

Mir Einzeln , xxcht aussprechen soll .
A 4 2 : wie vielerlei ist die Aussprache ?

Dreierlei , die oraror - sche , in öffentlichen Reden ; die

Wäsche IN Versen und die im täglichen Umgang .
In der oEo , rschcn wird langsam und mit vollem Munde
gesprochen . Es werden daher in derselbigen viele Buchstaben
ausgesprochen , welche sonsten verschwiegen werden . In der

' ich / >oirrschen werden ebcnwohl öfters sowohl Lonlonsnre «, als

îà auch Vocales ausgesprochen , welche doch sonsten keinen Laut
haben . In der / -rmàrren spricht man läufiger , daher

« Te verschweiget man mehrere Buchstaben , einige klingen auch
ch » anders , und dannoch ist es diese Aussprache , deren man
:: S sich unter Gelehrten , sowohl als Ungelehrtcn , nicht allein

im Lesen , sondern auch im Sprechen bedienen muß . Und

l ;nr von solcher wollen wir folgende Regeln geben ,

à ;» z ) welches sind d e Selbstlaute ! oder ^ o «à ?Zejkii DieseGrchs : a >e , r . o , « und ) '.

Buchstaben sind ; so hat auch das e wenigstens einen drei -,

fachen Laut bekommen . Dann bald hat es fast gar keinen ,
und wird daher das stumme , stille , kurze oder weibliche - ,
I ' L rnuèt , oblcur bref , söminiu genennet . Bald klinget es

härter , und heist das männliche oder geschlossene / , l ' ö kerrnL
mslculm . Und dann hat es einen offenen Laut , und wird

das offene / genennet , l ' s ouvert , welches bald lang , bald
kürzer ausgesprochen wird .

Das weibliche « wird wiederum theils ganz verschwie¬
gen , wie das e in den deutschen Wörtern : die , wie , u . d .

theils wird es ganz kurz ausgesprochen / so daß man eS
kaum höret .

5 ) Wie wird L ausgesprochen ?
Weilen in dem französischen mehrere einfache Laute , als

4 ) wie wird ^ ausgesprochen ?
Wie das deutsche a .

A 4



8 ksp . I . von der Aussprache

Ersteren Laut hat es i . wann es in der lezten Silbe eis
ncs Worts sicher und einen Vocal vor sich hat , als : 1» knrie .
In surr , die Unsinnigkett , ils cbànt , ischnti , sie strafen .
2 . Wann ein Wort darauf folget , das mit einem Vocal oder

stummen ö sich anfängt , als : une scìion , ünapron , eine
Handlung , belie bsimonie , bällarinonth , schöne Zusams
menjtinimung . z . In dem pronomine cer , ce / re , welche beide

ausgesprochen werden , wie st , ste , als : cet Komme , stomm ,

dieser Mensch , cette femme , ste famm , diese Frau .
Den zweiten Laut hat das weibliche e , i . am Ende der

Wörter , und überhaupt an dem Ende der Silben , es sey im
Anfang oder Mitre eines Worts , wann kein Accent darauf

stehet , als : se msn -ze , mansch , ich esse , ) e msngersi , mans
schrä , ich werde essen , rare , selten , là rareté , Seltenheit ,

srsncyemenr , offenherzig . Hreher gehören auch die mono -
fpNsbs . ce , H , 7*-, welche fast wie ein kurz

ausgcsrrochcncs deuisches ô lauten . Folgen aber verschie¬

dene von diesen Wörtern aufeinander ; so wird bei zweien
nur das erste , bei dreien nur das zweite und bei vieren das
erste und dritte ausgesprochen , als ': ze ne psrle ps », schens
xar ! pa , ich rede nicht , se ne le cks pss , schneldi pa , ick sage

es nicht , « c re / e chrar par , schenreiSlpápa , ich werde dir
es nacht sagen . 2 . Wann ein / ohn Accent am Ende darauf
folget , als : leg Komme « , lä formn , die Menschen , vous faites ,

ihr machet . Hiervon werden ausgenommen die monolzcksbs ,
ce / . ch/ >EH re / , / - / . welche ein offenes s haben . z . Wann
« r am Ende darauf folget und es die dritte Person des

xlnrslls ist , als : ils siment , lsähm , sie lieben , ils boivent ,

iboäw , sie trinken . 4 . Wann die darauf folgende Silbe hart
, lauten muß und kein Accent darauf steht , als : «lemsin »

ditteng , morgen , àefbkmsis , hinfàhro , là fenêtre , das
Fenster , un scbereur » ein Käufer .

Das zweite s ist das geschlossene , welches lautet , wie das
e in dem Wort , geh . Auf diese Art wird es ausgesprochen ,

r . wann am Ende ein stilles « darauf folget , als : scher : , asseh ,
genug . 2 . In dem Inssnicivo auf er , als : psrler , parleh ,

reden . z . In den nominibus , welche sich mit er oder er / ens
digen , als : lederner , berscheh , der Schäfer , les äsnzers ,

die Gefahren , Hiervon werden ausgenommen die nomins
propris , wie auch die fremden Wörter , als : Züchter , der

Gott Jupiter , UN Nstzilker , cin Dorfschulmclstcr . Ader Oger ,
eiu M aunsname , und Angers , eine Stadt , folgen der Regel ,
Desgleichen werde » ausgenommen d : e Wörter , wonnnen

das r völlig ausgesprochen wird , und deßfails eui offenes e

haben , als :. äu ter ,, dü fähr , Eisen >. l ' kiver , der Winter .
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der einfachen Vocalen .
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In den Aomjnibus , welche sich aufrer oder rer / endigen ,
als : Iss metiers , die Handwerker , particulier , besonder .
Hiervon weichen wieder ab die Wörter , in welchen das
seinen vollkommenen Laut hat , als : 6er , stolz , kier , gestern
u . d . g . 5 . Wann oder darauf folget , als : le blecl , das
Korn , les pieäs , die Füsse . 6 . Wann es vor ^ >, stehet , ,
als : une expreillon , ein Ausdruck , un esprit , ein Geist ,
l ' ekime , die Achtung . 7 . Wann der Brutus darauf steht , es
sey im Anfang , in der Mitte , oder am Ende , als : I - Sévérité ,
die Ernsthaftigkeit .

Das dritte è ist das offene , welches wenigstens auf
zweierlei Art ausgesprochen wird . Dann in einigen Wörtern
ist es offen , in andern aber offen und lang zugleich . Dieses
wird ausgesprochen , wie ein lang gezogenes deutsches ä ;
jenes aber , wie ein etwas kürzeres . Offen ist es l . über -
Haupt , wann auf dem e ein Ursvis steht , als : 1s règne ,
rägn , das Reich , le progrès , der Fortgang , ils simèrent »
sie liebten , llès , von , an , près , nahe , tu ès , du bist . 2 . Wann
es vor einem - , ct oder » stehet , als : le bannet , bonäh , die
Mütze , le respeêì , die Ehrerbietung , je promets , ich ver¬
spreche . Die conjunAion er , und » wird gelesen wie ein of¬
fenes è ganz kurz , um solche von dem Verba , -/ e/ , er ist , zu
unterscheiden . z . Wann der darauf folgende consolons harr
ausgesprochen wird , und zu dieser Silbe gehöret , als : eile
Lv . sie , éternel , rtärnäli , ewig , prèsgne , fast , keckes , der
Obriste , net , nette , rein , reine , une kbbell 'e , eine Aebtlffln ,
celier , aufhören , ls guerre , der Krieg , serrer , mit Eisen
beschlagen , verä , grün , » Itier , hochtrabend und a . m .
welche , weil darinnen das r hart lautet , in der .vorher¬
gehenden Regel von dem f lVIssoulino ausgenommen sind .
4 . Fn folgenden Geschlechts - und Fürwörtern :, eer , -à .
M» , / è- , rer .

S ) wie wird ^ ausgesprochen ?
Ganz rein , wie im Deutschen , als : civil, ßiwil , höflich ,

Lm> , endigen . Wann aber ein Vocal darauf folget , wird
es wie ein leises Jod gelesen , als : l ' immîtiê , linimitjeh »,
die Feindschaft . Stehet nach der nunmehr » alte » Schreib¬
art , das Sonderungszcichcn ( Is àrèle ) darauf ; so stellet es ,
wann ein Loulonsris darauf folget , zwei - vor ; folget aber
cm Vocal darauf ; so muß es , wie ciu » und 7 , gelesen wer¬
den , als : le pbis , pä - ri) , das Land , croisble , krojabt ,.
glaublich . Anjctzo nim :uc man das griechische ^ davor ..

7 ) wie wird 0 ausgesprochen ?
Wie ein deutsches 0 .
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io àp II . von der Aussprache

8 ) wir wird l/ ausgesprochen ?
Fast wie ü im Deutschen . In einigen eingeführten later -

Nischen Wörtern wird es wie ein o gelesen , als : fsèìum ,
faktom , tocum , rocoin u . d . g .

y ) Wie wird lV ausgesprochen ?
Der neuesten Schreibart nach , muß es vor einem Mit -

lauter , wie zwei - , vor eurem Selbstlauter aber , wie ein -
und > ausgesprochen werden , als : le paysan , pärsang , der
Bauer , le « vcux , dre Augen . Aus diesem Grund kann es
nickt unter dre einsäe! en Selbstlauter gczchlet werden . Das
Wörkchcn welches eine von den particuli « relativi « ist,
wrrd wie ein bloses r gelesen . In allen Wörtern , welche aus
dem Griechischen kommen , hat es ebenwohl den Laut eines
blosen - , als : >e mystère , mistär , das Geheimnis , la syn¬
taxe , die Wortfügung .

Wer xa ?- statt schreibt , wird auch und
nicht schreiben . IVlistöre und nicht mattere , vier .
6e Kick .

Oput H .
von der

2lussprache der zusammen gesezten Vocalen . j
i ) welches sind zusammengesezte oder

Selbstlauter ?
Oslgende : se , ai , ao , soll , au , es , esi , eau , ee , ei , eo , eoi »
eoie , eu , eui , oe , oei , oeu , oi , oie , on , u », ue , ui , uei ,und ueu .

2 ) wie wird a - ausgesprochen ?Diese Vocales blos finden sich nur in dem Wort 6 » en ,
Stadt in der dlormanüie , und diese wird kang genennet .

z ) wie wird -- - ausgesprochen ?
Diese Vocale « lauten verschiedentlich : bald wie das

weiblichebald wie das männliche ; bald wie das offene ,
und bald wie ein bloses -r .

Wie das weibliche - lauten diese Vocale « in dem Verdo :
ze sailni «, ich that , und in dessen partîcipio , faisant , einer der
da thut .

Wie das männliches werden sie ausgesprochen , i ) wann
sie am Ende eines Worts stehen , als : ; e élirai , birch , ich
wcroe sagen . Ausgenommen wird vrai , wräh , wahr ,
worinnen sie wie ein offenes c gelesen werden ; so wie auch
in ciels ! , der Aufschub , I' äi , der Versuch . 2 ) Wann die
darauf folgende Silbe hart ausgesprochen wird , und der
Ton darauf zu ruhen kommt , als : simer , emeh , lieben ,
ai ^ u , scharf.
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der zusammengrsezten Vocalen . n
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Wie ein offenes ? aber werden sie gelesen : i ) wann der
Lon auf denselben bleibt , und die darauf folgende Silbe
nicht hart ausgesprochen wird , als : j ' aime , schähm , ich liebe,
je wsitre , der Meister , s ) Wann am Ende einr darauf fol¬
get , als : jsmsi « , jamäh , jemals , je plais » ich gefalle .

Wie ein a werden sie ausgesprochen , wann ein oder zwei
» darauf folgen , als : le travail , travalj , die Arbeit , la paille»
das Stroh .

4 ) Wie wird « « ausgesprochen ?
Diese Vocale « werden nur IN einigen Wörtern gefunden ,

als : in Lraori , ein Nomen proprium , hson , eine Stadt , !s
hsoonois , das band davon , le paon , der Pfau , la paoneüe .
die Pfauin , lekson , des Hirschkalb , le « klson «, Srücker uni
geprägt Silber oder Gold . In diesen Wörtern wird das 0
nicht gelesen ? - Also liest man kräng , pang , Lec . In haon ,
aber , ein Name eines Heiligen , Saône , ein Fluß , le tasn , die
Roßbreme , ^ oriiìe , ^ urilìus , spricht man das « nicht aus ,
sondern sagt lohn , söhn ücc. In fsonner , Hirschkälber wer¬
fen , werden beide Vocales ausgesprochen .

5 ) Wie wird « «« ausgesprochen ?
Das a wird hier gar nicht mehr gelesen , und es wird nur

in diesen Wörtern gefunden , Hont, ouh , der Augustmonat,
aoüteron , ein Schnitter . In dem Verdo , aoûter , zur Ncife
bringen , wird das a gelesen . In kaoul , statt , saouler , sät¬
tigen , wird das a nicht mehr geschrieben , tzielwcnigcr aus¬
gesprochen .

6 ) Wie wird « « ausgesprochen ?
Wie ein 0 als : autant , otang , so viel , la kaute , der

Fehler .
7 ) Wie wird - « ausgesprochen ?

Wie ein « , als : il mandes , imangscha , er aß . Das - hier -
innen dienet , um zu zeigen , daß der vorhergehende Lon -
komm « nicht wie ein L müsse ausgesprochen werden .

8 ) wie wird «« r ausgesprochen ?
Wie das männliche - , als : je mangeai , mangscheh , ich

aße , un gcai , ein Nußhcher .
9 ) wie wird - « « ausgesprochen ?

Wie 0 , oder « » , als : le chapeau , schapo , der Hut , le tau¬
reau , der Ochs .

ro ) wie wird - - ausgesprochen ?
Wie ein langes offenes s , als : keeller , sähleh , versiegeln ,

deeler , biäcken . Anjetzo läßt man ein e weg , und schreibt
Keller , héler .



12 Csp . II . von der Aussprache

n ) wie wird er ausgesprochen ?

Wie ä , als : I» Keine » rähn , dieKönigtn , l , peine , pänn ,
die Muhe . In rsikre , eur Reuter , veille , eine Stadt , wir¬

es wie im Deutschen gelesen .
i2 ) wie wird e » ausgesprochen ?

Wie o . als : nous msnßeons , mangschon , wir essen .

Das e dienet nur um zu zeigen , daß das vorhergehende F
nicht hart soll ausgesprochen werden .

ig ) Wie wird und È ausgesprochen ?

Wie a , wann solche Vvcsles keine vjpbtkonzzen find ,

als : je msnALois , mangschäh , ich aße , ils m -iu ^ eoient , sie
aßen . Das - wird um cbenbemeldter Ursache willen hier¬
her gesetzct .

rg ) Wie wird e » ausgesprochen ?

Fast wie eur deutsches ö , als : i ' neure , löhr , die Stunde ,
ie dr >!>l >tzur , das Gluck . In dem 8upino und in den ? rse -

rseitis ümplieibus des Verbi avoir , als : ea , ü , gehabt , ; ' eus ,

schü , s ' euste , schüsse . In beureux , glüklich , l ' Larope , Lu -
ropa , kluüaebe . Eufiachius , s jeun , nüchtern , kommt die Aus¬
sprache dem deutschen ö ganz nah .

r ; ) wie wird - » - ausgesprochen ?

Wie ö , und weilen ein oder auch zwei / darauf folgen ;
so lauten diese Buchstaben mit dem / wie ölj , als : le recueil ,

rkölj , das Verzeichniß , le seuil , die Trauer , recueillir »

sammlen . Wann ein c oder Z vor diesen Eelbstlaurern her ,
gehet ; so wird das » vor das § gesetzct ; wo aber dieses Nicht
ist ; so steht das e allezeit voran . Herr voucbet behaupiet ,

in seinen Principes äs l ' OrckoArapbe , PSZ . 68 . man müsse
uach c und K zwei » , ncmlich einesivor , das andere nach dem
- setzen , als : recueuii , orgueuil ; die Akademie aber bleibt

bei der gebräuchlichen Schreibart .
16 > wie wird oe ausgesprochen ?

Wie das männliche / , als : Oesipe , ESip , ein Name , na
« économe , ein Haushältcr . Es wird nur in fremden Wör¬

tern gefunden .
17 ) wie wird « er ausgesprochen ?

Diese Vocsies werden nur gefunden in dem Wort oeil »
das Auge , und in denjenigen , so davon abstammen , als : rm
oeillet , cineNcgelblume , oeillsäe , ein Blick u . d . m . und wer¬
den gelesen ölj , öljeh , öljad .

18 ) wie wird 0 ?« ausgesprochen ?
Wie ö , als : à .-ur , söhr , Schwester , le cosur » das Herz .

ry ) wie wird » - ausgesprochen ?

Diese Selbstlautcr geben bald einen Doppellaut ab , und

hiervon wird in einem folgenden Capitel gehandelt werden ;
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der zusammengesezten Vocalen .
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bald aber haben sie nur einen einfachen Laut , und lauten
wie ä . Dieser Laut findet sich i . in dem Imperseèìo Inäica .

tivl und in dem Oprstivo tìmplìci , ais : j ' simois , schämäh ,

ich liebte , ssirnerois , ich möchte lieben . 2 . In den Verdis ,
welche sich in dem losmitivo mit viere , endigen , als ; con .
naître , kennen , je cannois , ich kenne . z . In den Namen der

bekannten Völker , als : nn krsnyois , cinFranzoß , un àn -

^lois , ein Enaclländer , KouIot »nois , Bologner , ljourbonnois »
r , Lc ' ^

lrlsnàois , Jrländcr , Ickonnois , cin Lioner , Nilsnois , May -

Borbonier , ilcollais , Schottländer , tkollsnclois , Holländer ,

lander , Ickonnois , cinLioner , Nilsnois , May -

lander , Orlesnnois , Orleaner , piemuntair , Piemonteser ,
polonais , Polack , ^ e' lsnäois , Scelander , und einige andere .

Aber einen Doppellaut haben : tteü 'ois , ein Hesse , Oênêvoîs ,
Genfer , 8ueäuis , Schwede , ösvsrois , Bayer , tirsnàe -
bnrgeois , Brandenburger , Ldinois , Chineser , llsnois , Däne ,

üe 'nois , Gcnefcr , kjsmdva ^ ee . is , Hamburger , lue '^ eois ,
Lütticher , und pielc andere . 4 . In folgenden Wörtern :
«lroit , gerade , kraiä , kalt , étroit , eng , un enärait , ein Ort ,

croire , glauben , je iois , ich sey , l ' svvine . der Hafer , l ' ivroie »

das Unkraut . Das Wort , harnais , Harns « , das Roßzeug ,
lautet im plursii , wie Harn « .

ro ) wie wirds - - ausgesprochen ?

Diese Vocsles haben bald einen doppelten , bald einen

einfachen Laut . In dem leztcren Fall gehören sie hierher ,

und lauten wie ä , als : in dein Iiuperkâo , ils parlaient »

iparläh , sie redeten z desgleichen in dem Optativs , il , , ime -
roieut , isämeräh , sie wurde » lieben . Siehe hiervon die
r - te Frage .

sr ) Wie wird0 « ausgesprochen ?
Wie u .

22 ) wie wird « « ausgesprochen ?

Diese Selbsilauter lauten , wie ein bloses a , nach ? und - ,
als : il sllegus , il alleka , ( mit einem gelinden k ) er führte an ,
I » gusntice , die Menge , là guslitê , die Eigenschaft .

- z ) Wie wird « e ausgesprochen ?

Diese Vocales sind wiederum gemeiniglich zweisilbig , als :
ls rue , rüe , die Gaffe , die Raute , ls venue , die Ankunft .
Aber einsilbig sind solche , und werden ausgesprochen , wie

ein bloses - , wann sie auf F oder - folgen , als : Zne ' rir ,
kerih , heilen , I , guerre , der Krieg , guelgue » etlich . Einen

vipbtKonZum aber machen sie aus in e'cuelle , ekwell , eine
Echüssel .

24 ) wie wird --- ausgesprochen ?

Diese Vocales werden wie ein bloses - , gelesen , wann ein

L oder ein - vorhergeht , als : le ^ mä - , der Wegweiser , gui .



' c - p . III . von der Aussprachel4

welcher . Hiervon werden ausgenommen die Wörter ,
worinnen ai , wie ein OipKtKoriZus lautet , als : uns » lxuille ,
ekwilj » eine Nadel , aixulier , wetzen .

2 ; ) wie wird à ausgesprochen ?
Wie ölj » als : l ' orguell , lorköl ), der Hochmuth , le re .

cneü , die Samm-lung . Siehe ein mehreres hiervon bei der
rzten Frage .

26 ) wie wird » e » ausgesprochen ?
Fast wie ein langes ö , als : 1a Zueule, der Rachen .

Lapm ! ! I .
Von der

Aussprache der Nasen - Vocalen .
D l ) welches sind die Nasen - ^ « / - - ?

Oolgendc : » -» , a » , ea » , e » , rm , r« , à , à , om , 0 » ,
A»r , « » und e « » . Diese werden etwas durch die Nase

ausgesprochen , und deswegen Nasen - Vocsle « genennet .
2 ) Was muß allhier überhaupt bemerket werden ?

Daß diese Buchstaben nicht allezeit Nascnlauter sind ,
folglich werden sie auch nicht allezeit durch die Nase aus ,
gesprochen ; dann wann das m oder n eine Silbe anfängt ;
so werden diese zween Selbstlauter , wie im Deutschen ge -
lesen , als : l 'animsl » ls - m - msl , das Thier . Wenn aber ein
n oder m , sowohl in der Mitte , als am Ende eines Worts
sieht , und eine Silbe endiget ; so werden beide , wie eng ,
durch die Nase ausgesprochen , als : ion , song , sein , sembler ,
sangbleh , scheinen , l ' enksnt , das Kind . Es ist auch zu be¬
merken , daß eine Silbe , die vor sich durch die Nase muß
ausgesprochen werden , diesen Laut verliert , wann das
darauffolgende Wort mit einem Selbstlauter , oder stum¬
men b anfangt , und in der Zusammenfügung aneinander
hangen muß , als : un komme , un omme , ein Mensch , un
don ami , bonami , ein guter Freund .

z ) Wie wird a » und ea » ausgesprochen ?
Wie ang , als : uns sntlcksmbre , antischangber , ein

Vorgemach , losn , schang , Johannes . Ausgenommen wer¬
den die Wörter , worinnen ein » darauf folget , als : uns
snne' e , anneh , ein Jahr , il äamne , dahn , er verdammet,
Jeanne , schahn , ^ oksnns » l ' înimìlìîe , lamnisti , Amnestie .
Desgleichen die dlomins propris , Csm , Kam , Rotterâsm , Rot¬
terdam , ausser /xäsm , ^ brsksm , Adang , Abrahang , Adam ,
Abraham .

4 ) Wie wird und e» ausgesprochen ?
s ) Ueberhaupt wie ang , als : un enkrint » ün ansang , ein

Kind , pruàent , klug , pruäemment , prüdangmang , klüg -
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der Nasen - Vocalen . r ;

lich . d ) Wie eng , i ) in den Ustlonal - Wörtern , als : un
cdalde 'en , kaldeen , einChaldäer , un Européen , ein Euro -
päer . 2 . Wann ein » oder ^ vor - » hergeht , als : dien , bicng ,
gut , le païen , pajeng , der Heide . Die Wörter aber , welche
aus demLateimschen , so auf à ausgehen , herstammen ,
müssen wie any ausgesprochen werden , als : l ' orient ,
loriang , der Morgen , patient , passiang , gedultig , I» PL .
tience , die Gcdult . Desgleichen auch à ' l'ence , Mainz .
Eben so wird auch lìouën , eine Stadt in Frankreich , ausge¬
sprochen . c ) Wie wie das deutsche am , oder an , r . wann
im Anfang oder Mitte eines Worts auf em oder e » , noch ein

» , oder r folget , als : la femme , la famm , die Frau , io -
lemnel , feierlich , l ' ennui , der Verdruß , nennir , und dessen
derivsta , wiehern , nenni , nein , ( ein unter dem gemeinen
Volk übl . chcs Wort ) contemrible , verächtlich , une exemtion ,
eine Befreiung , le reàempteur , der Erlöser , indemniser ,
schadlos halten . 2 . Die Komposita mit der Präposition
als : « ' enivrer , saniwreh , sich vollsauffcn , emmêner , weg¬
führen . à ) Wie das deutsche em , oder en , r . in den frem¬
den Wörtern , als : un examen , eksamen , eine Prüfung ,
un lemme , ein Lehrsatz , 8em , ein Mannsname , klariern , eine
Stadt , dem , höret , einelnterzeÄion . 2 . Wann auf - » . in der
Mitte oder am Ende eines Worts » - folget , als : un ennemi ,
ennemi , ein Feind , il prenne , er nehme ; e ) wirde » ganz
verschwiegen in der dritten persona plurads der Zeitwörter ,
wie schon bei dem - muro gczeiget worden , als : ils parlent ,
jparl , sie reden .

5 ) wie wird rm und -» ausgesprochen ?
Fast wie ring , als : Is lin , lcing , der Flachs , latin , das

Ende , ümplo , einfach . Doch behält es seinen Laut , wann
ein -» , oder » darauf folget , als : immortel , imorrell , u >r-
sterblich , innocent , inosang , unschuldig . Desgleichen in
lümne , oder vielmehr K^ mne , ein Lied .

6 ) Wie wird È , ar » und à ausgesprochen ?
Fast wie eing , als : la main , memg , die Hand , le dessein ,

desiring , das Vorhaben , ls kaim , der Hunger .
7 ) wie wird 0 -» , 0 « und eo » ausgesprochen ?

Wie ong , als : don , bong , gut , le pigeon , pjschong , die
Taube , le nom , nong , der Name . Folget aber aufom oderon
noch ein modern ,- so fällt der Nasenlaut weg , als : commode »
kommod , bequem , le pigeonneau , pjschono , die junge Taube .

8 ) wie wird « -» > » » und - » » ausgesprochen ?
Wieüng . ais : commun , kommüng , gemein , à '̂ eun ,

aschüng , nüchtern , dumdle , üngbcl , demüthig . Das um
behält in fremden Wörtern die fremde Aussprache , wiewohl



i6 LapIV . von dcrAussprache dec einfachcnDiphrhong .

die Franzosen es gemeiniglich mit o ?« > oder auch aus¬
drücken , als : âiêìum , difrong , ksâìum , fsdìorum , llecornm ,
ro ^ Ltum , '5 e Oeum , kkumb , Opium , und in der Redensart :
«ìonner àuAslbsuum , einem eine Nase drehen .

Lapm IV .von der

Aussprache der einfachen Diphthongen .
1 ) Welches sind die einfachen ?

Folgende : ra , re , ro , oe , vr , « « , « e und M . Siehe die l8tt
Frage in dem vorbcnchk .

2 ) wie wird ausgesprochen ?
Wie ja , als : b- ciisble , djabel , der Teufel , le stscre , die

Micthkutsche , un Ilitch , die kleinste Scheidemünze iii Frank¬
reich , Is viancl « , das Fleisch , àntre , em im gemeinen Re¬
den gebräuchlicher Schwur , le àm » nr , der Demant . In
den andern Wörtern machen diese Vocales meist zwei Silben
aus , als : le äi -säeme , die königliche Hauptzierde .

z ) wie wird r- ausgesprochen ?
Bald wie jä , und hat ein offenes - , bald wie jeh , un , t

« in geschlossenes S , als : le miel , mjäl , der Honig , Is pit ».»
pitjeh , dieErbarmung . Wann das - in dieser Silbe stum ist ;
so wird es ganz verschlungen . Hiervon siehe die 4te Frage
im l . c » p . Es kann demnach diese Silbe kernDoppellaut seyn .
Desgleichen machen diese Silben keine » Doppellaut , sondern
rwel Silben aus : i . wann ein / oder ^ benebst einem Mit -
lauter vor denselben hergeht , als : le meurtri - er , der Mör¬
der , ls boucli - cr , das Schild ; 2 . in den Verdis , welche in
dem Instnltivo auf rer ausgehen , als : «l - cli -er , widmen , àê -
lli -e , gewidmet . Das âàverbium liier , gestern , ist bald von
einer , bald von zwei Silben .

4 ) Wie wird ro ausgesprochen ?
Wie jo , als : le cbsriot , der Wagen , le violon , die Geige ,

I, stole , das Fläschchcn .
5 ) Wie wird 0- ausgesprochen ?

Diese Silbe ist ein Doppellaut , und lautet wie oä in fol¬
genden Wörtern : ls cocste , koäff , die Haube , ! » moelle »
das Mark , ! » poêle , die Pfanne , is koste , die Schachtel , !»
troène , die Rheinweide . Die Akademie schreibt an statt
coeile , co i tie , und an statt boete , borte . In poème , ein Ge¬
dicht , und allen die davon abstammen - sind es zwei Silben .
Giehc ferner hiervon Fr . r6 . Lsp . II .

6 ) Wie wird o , ausgesprochen ?
Wann es kein Doppellaut lst, so klingt es wie ä . Welches

nachzusehen ist in der ryten Fr . des ll . c » p . Wann es aber
für
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6sp . V . von der Aussprache der zusammengesezten rc . r /

einDoppellaut ist , so lautet es wie oa . Und diesen Laut hat
es i . in allen einsilbigen Wörtern , als : lelioi . der König ,
I» loi , das Gesetz ; s . wann diese Silbe em Wort endiget ,
als : un emploi , angploa , ein Amt , l ' elkroi , der Schrecken ;
Wann ein stummes - darauf folget, als : I » soie , scboa , die
Freude , Isloie , dieSeide . 4 . In den verdir , so aufH , und
vomimdur , so auf à ausgehen , als : voir , wear , sehen
I'orstoire , das Sprach - oder Batzimmer . Im prrefenti der
Zeitwörter, als : je re ,-ois , rrffoa , ich empfange , j ' spper ^ ois ,
ich entdecke . 6 . In den Namen der Völker , so den Franzosen
unbekannt gewesen , als : le ljeüois , der Hesse , : c . Siehe
die schon angeführte Frage , und zwar die dritte
7 . In der Mitte der Wörter , als : le poiüon , poässon , der
Fisch , le poiion , das Gift . 8 - In dem Taufnamen brsn ^ ois ,
franzoa , Franz .

l7 ) wie wird « « , « e und « - ausgesprochen ?
Dieses ist schon in der 22 , 2g und 2qsten Frage des

! l . ^ . gezeigt worden . Wann auf dem kcztcrn Vocal das
S > j - ungszerchen steht , so machen diese Vocsles zwei
St . oest aus .

V.
von der

sAussprache der zusammen gesezsen Diphthongen .
i ) Welches sind die zusammengefegte ?

Folgende : -« « , -k» , ro « , s « a , o « e, o « r und « 0- . Siehe
die izre Frage in dem vorbericht .

2 ) Wie wird e ->- ausgesprochen ?
Wie oa , als : I -, nsAeoire , naschoar , die Floßfeder , le

bourgeois , der Bürger , î ' àoir , sich setzen .
z ) Wie wird -« - ausgesprochen ?

Wie jä , als : bisiler , bjäseh , der quer gehen , mailer,
einfältige , unnütze Handel treiben .

4 ) wie wird -« « ausgesprochen ?
Wie jo , als : miauler, mjoleh , mauen, matériaux , Ma¬

terialien .
, 5 ). Wie ! wird - - » ' ausgesprochen ?

Fast wie jö , als : Dien , djö , Gott , le lieu , der Ort»
mieux , besser . In den Hiljeäivis ist es zweisilbig , als :
«r -ck -eux , verhaßt .

^ ìvie wird - e » ausgesprochen ?
ebiourme . schfurm , die Ruderknechte

r » »er Galeere.
B



« 8 c - p . VI . Von der Aussprache der Nasen -Diphthongen .

7 ) wie wird ««§ ausgesprochen ?
Wie wa , als : unpouscre , pwaker , ein unflätiger Mensch .

8 ) Wie wird « « - ausgesprochen ?
Wie we , als : is fönet , fweh , die Peitsche , la couenne,

die Schwarte . Sonst , st es gemeiniglich zweisilbig , als :
joa - « r, spielen , lsu -er, loben .

y ) wie wird « « / ausgesprochen ?
Wie wui , als : oui , wui , ja , man merke : jou -ir , ge -

niesen , ou -ir , hören .
io ) Wie wird » « r ausgesprochen ?

Wiewa , als : guoi , qwa , was , guoigue , obgleich .
Lspuc VI .

von der
Aussprache der Nasen - Diphthongen ,

i ) Welches sind sie ?
Folgende : ra » . re » , rou , à und » r» .

2 ) Wie wird à ausgesprochen ?
Wie jang , als : ls vîsnâe . wjangd , das Fleisch . Wann

ein / oder »' vorhergeht , so ist es zweisilbig , als : cri - snt , ei¬
ner , der da rufet , pub >i -» nt , einer , der da verkündiget .

z ) Wie wird »> « ausgesprochen ?
Wie jeng , als : bien , bjeng , wohl , Is lien , das Band .

Wie jang wird es ausgesprochen in den Wörtern , welche
von den lateinischen ksrticipiis , so sich mitre » - endigen , Her -
stamm en , als : parient , paßiang , gedultig , I - patience,
die Gedult .

4 ) Wie wird / « » ausgesprochen ?
Wie jong , als : nous aimions , aimjong , wir lieben ,

vous parlerions , wir würden reden . Zwei Silben sind es ,
i . in den Zeitwörtern , so auf irr in dem Infinitiv «, ausgehen ,als : nous «ieäi - ons , wir widmen , vous nous conn - onr »
wir haben das Zutrauen . 2 . Wann zwei Mitlauter vorher¬
gehen , als : nous perüri- ons , wir würden verlieren , uns
» Äi - on , eine Handlung . Z . In rire , lachen , nous ri -oos »
Wir lachen .

5 ) Wie wird «r» ausgesprochen ?
Wie oäng , als : là , loäng , wett , le témoin , der Zeuge .

6 ) wie wird à ausgesprochen ?
Wie ring , als : le mois cle ^ uin , schweing , der Monat

lunius , oder der Brachmonat .
Unmöglich kann die französische Aussprache durch

hie deutsche ausgedrukt werden ; man muß sie aus
d « . o . . . « nv des Lehrers erlernen .
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Lgput VI ! .
von der

Aussprache der Mitlaurer .

r ) welches sind die Mitlauler ?

Mitkauter oder L?o «/ o « a » re / werden gcnennet alle diesem
nigen Buchstaben , welche ohne Beihülfe der Vocalen oder
Seibstlautcr nicht können ausgesprochen werden . Siehe
die i4te Frage in dem vorbericht . Und solche sind : /, , c ,
«/ , ^ ch ' c .

2 ) wie wird S ausgesprochen ?
Im Anfang und in der Mitte lautet es wie das deutsche b ,

als : oblige , oblischeh , verpflichtet , beau , schön . Wann ein

, oder r in der Mitte darauf folget , lautet es etwas härter ,
fast wie ein p , als : observer , opftrweh , betrachten , ob .
tenir , erhalten .

Am Ende wird es nur in einigen Wörtern gefunden , und
wird nicht ausgesprochen , als : le plomb , plong , das Bley ,
le romb , der Windstrich auf dem Seekompaß . Aber in ra -
àoub , Ausbesserung eines Schiffes , wie auch in denen blo -
minibus proprüs , wird es ausgesprochen , als : lob , Hiob ,
lacob , Jacob .

z ) Wie wird <7 ausgesprochen ?
Im Anfang und in der Mitte lautet es - or - und r wie

ein deutsches s , als : Llceron , siserong , la cire , das Wachs .

Vor » , 0und « , und wann einMitlauter folget , wie ein ger
lind ausgesprochenes k , als : la cave , kaw , der Keller , Is

eocbon , das Schwein , I » cure , dieKur , clair , hell , le crayon ,
das Bleystift .

Aber wie ein g lautet es in folgenden Wörtern : ieconfl ,
ßgond , der zweite , sècomler , helfen , secret , heimlich , le 8e -
cre ' tsire , der Schreiber , la clcozne , der Storch , la nècro .

mîwcie , die Zauberet . Fast gar keinen Laut hat es , wann

ein - , oder ca , co , c« , c / , oder cr darauf folget , als : acquérir ,
akeri , erwerben , accabler , beschweren , accomplir , erfüllen ,

accuser , anklagen , I ' acclsmation , der Zukuf , sccre ' clirer , in

Ansehen bringen . Folget aber cc , oder c , darauf , so lautet
es wie ein gelindes k , als : an accläent , akßidang , ein Zufall ,
le succès , der Ausgang , ausser in saccer , saugen , welches
auch jetzo nur mit einem c geschrieben wird .

Das c mit einem Häkchen p , ccä genannt , - wird wie ß
ausgesprochen , als : es , xo . p » .

Am Ende wird es w »c ein k ausgesprochen , als : le Duc ,
Dük , der Herzog , unîurc , ein Türk » Wann aber r . ein «

vor dem c stehet , hak es keinen Laut , als : le banc , bang , die



so Lsp . VII . von der Aussprache

Dank , le ilsnc , die Seite . In frsnc wird es hart ausge¬
sprochen , wann einSclbstlauter darauf folget , als : lekrsnc
arbitre , srankarditer , der freie Wille , UN krsnc sicker , ein
Freischütz ; desgleichen in dieser Redensart : <lu blsnc su
noir , bald von diesem , bald von jenem . L>o« c wird auch
hart ausgesprochen , wann ein Vocal darauf folget , des¬
gleichen wann es euren Satz anfängt . 2 . Wird es nicht
ausgesprochen in eiìornsc , cftomah , der Magen , le tsbsc ,
der Tobak , äu cotignsc , eingemachter üuittensaft , broc 6e
vin , ein gewisses Maas Wein , le clerc , der Schreiber , Ull
marc , 8 Unzen , msrc cle rsiüns , Weintrcbcrn , un porc -msrin ,
em Meerschwein , un pic -vert , ein Grünspecht , wird jetzo
pivert geschrieben , slmsnsc , Kalender , wird slmsnscb ge¬
schrieben , sbjeLì , schlecht , smiä , ein Priestcrornat , e'Äigüe ,
schwindsüchtig , wüd etigue geschrieben , un îniìinêì , ern
Trieb , lscr , seidene Schnüre , le retpeèì , die Ehrerbietung .
Aber in den Wörtern , so von obigen herkommen , wird das
c ausgesprochen , als : retpeêìsr , respekteh , in Ehren halten .
Desgleichen in dem Vorwort svec , mit , wann ein Lonfonsn »
darauf folget , als : sveclui , mit ihm . Es wollen einige ,
daß man das c in lsnktîlìer , heiligen , und lrmKilicstion ,
Heiligung , soll aussprechen . In IsnÄusire , Hciligthum ,
muß es ausgesprochen werden ; in dem Wort contrsÄ aber
nicht , es wird auch nicht mehr dàinen geschrieben .

4 ) wie wird tA ausgesprochen ?
Im Anfang und in der Mitte wie sch , als : une cliole »

schos, ein Ding , cscker , verbergen . Wann ein Mitlauter
darauf folget , lautet es wie ein gelindes k , als : le cbrLtien ,
kretien , der Christ , Okrilì , Christus . Hieher gehören auch
die Wörter , welche aus dem Griechischen und Hebräischen
kommen , wie auch dieblomins propris und fremde Wörter ,
als : un srcksn ^ e , arkansch , ein Erzengel , l ' ecko , das Echo ,
Lsccbus , der Gott Bachus , ls Lkiromsncie , die K unst aus
den Händen zu weissagen , rc . Hiervon werden ausgenom¬
men alle Wörter , so mit » rcki zusammen gesetzet sind , als :
un àrckîprètre , ein Erzpriester , un ^ rcksvegue , ein Erz¬
bischof zc . ausser srck >«-pilcopsl , zum Erzbißthum gehörig
und l ' srcköt ^ pe , die Urschrift , worinnen das cL wie ein k
gelesen wird . Ferner werden ausgenommen , un tisccks , ein
türkischer Befehlshaber , bsckigue , dem Bachus zugehörig ,
le cstöckirme , der Catechismus , Isckimöre , ein erdichtetes
Wunderthier , falsche Einbildung , IsLb ^ mie , die Chimie ,
1 » Lkirur ^ ie , die Wundarzneikunst , lê ckz ^Ie , der Milchsaft ,

un lVIsnickeen , rin Manichäer , tkorscbigue , zur Brust ge¬hörig , uo Lkcris ein Fürst bei den Mohren , auch eine tur -
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tische goldene Münze ; wie auch die blomins propri » , Kokille ,
Entlocke , ^ nckife , Lkerubln , Cliio , Lk ^ pee , k^ eebiel . IVIscl >is -
vel , lffslscbie , Naräoebee , Nicbel , pt^ cbê , lisckel » Valsokie
und einige andere .

Am Ende wird es ausgesprochen , wie ein k, als : le steeb ,
lck , ein Fluß , stock , Rochus , ein Mannsnamc , ^ uck » eine
Stadt in Gasconien , wird wicosch gelesen , Almanack , wie
almanah .

5 ) wie wird O ausgesprochen ?
Im Anfang und in der Mitte wie d, als : äonner , donrh,

geben , acimirsble , wunderbar .
Am Ende wird es nicht ausgesprochen , als : le niä , nil) ,

das Nest , le pieä , der Fuß , ausser wann ein Sclbstlautcr
oder stummes darauf folget , und alsdann lautet es wie
ein k, als : un graust komme , krang - romm , ein großcrMann ,
venst on , wang - tong , verkauft man ? In den blominibu ,
propeüs wird es auch gelesen , aber wie ein sehr gelindes d,
als : vsvlst , David , zost , ein hebräischer Buchstav .

6 ) wie wird / ' ausgesprochen ?
Es wird sowohl im Anfang , als in der Mtte eines Worts

wie ein deutsches f gelesen , als : I » 6n , seing , das Ende .
Folget noch ein / darauf, so werden diese beide nur wie ei »
deutches f gelesen , als : estscer , efaßeh , auslöschen , sk-
koiblir , schwachen .

Am Ende wird es gleichfals wie ein deutsches f ausge¬
sprochen , als : nn ckest schef, ein Oberhaupt , un veuk, ein
Witwer . Keinen Laut aber hat es , i . in bsillist balji , Schulz ,
I ' spprentist der Lehrling , diese beide werden jetzv ohne / ge¬
schrieben , ! s clef, der Schlüssel , le ckef st ' oeuvre , das Mei¬
sterstück . 2 . In boeuf, der Ochs , le cerst der Hirsch , le nerf,
die Spannader , neust neu , un neust ein Ey , wann einMit -
lauter darauf folget , und wann sie nicht am Ende einer
Redensart sich befinden , wie nicht weiuger in deren Plural !»
als : le cerf volant , ßährwolang , der Hirschkäfer , un nerk
steboeust när dö bäf , eine Ochsensenne , le , oeuks , lä söh ,
die Eier , le , boeufs » die Ochsen , z . In neust neun , wann
das folgende darbei gehörige Wort mit einem Mitlauter an¬
fangt , als : neuf pistoles , nöh pistol , neun Pistolen . Wann
aber das darauf folgende 8ubstsntivum mit einem Selbst -
lauter oder stummen anfängt , wird das / wie ein w aus¬
gesprochen , als : neuf Keures , nö wör , neun Uhr . Des¬
gleichen auch wann das Vcrbindungswörtchen darauf
folget : neukäcstemi , nö wcdemi , halb zehn . Wann es am
Ende einer Redensart steht, wird es ausgesprochen .

!



c , p . VII . von der AusspracheL 2

7 ) W , e wird 6 ausgesprochen ?
Vor a > s , » , / und wie das deutsche g , als : lr> gsröe,

gard , die Wache , le gobelet , der Becher , Is guerre , der
Krieg , g oneux , rühmlich , grsnä , groß . Folget noch etn§ .
ein oder « darauf , so wird es wie ein k ausgesprochen ,
als : suggérer , sükschereh , eingeben , Hgäe , ein Name,
» ugmenter , vermehren .

Vor e und r aber lautet es wie ein leises sch , als : genau ,
das Knie , <lu gibier , Wildbret . Fremde Wörter liefet man
aber nach der Mundart ihrer Sprache , als : Liesten , Le'rs Lee .

Am Ende wird es nicht gelesen , ausser in ; oug , das Joch ,
und in fremden Wörtern , als : bsipsig ; auch wann auf die
Wörter long , lang , le lang » das Blut , le rang , der Rang ,
die Reihe , ein mit einem Selbstlautcr anfangendes Wort
folget , als : nn lang espsce , longkespaß , ein langer Raum ,
un ssnx Sr-ksukfè , ein verhiztes Geblüt , nn rang illustre , ein
herrlicher Rang .

8 ) Wie wird 6 » ausgesprochen ?
Fast wie nj mit einem Stoß durch l» e Nase , als : gsgnsr ,

ganjeh , gewinnen , un compsgnoo , ein Geselle . In lignet »
ein Handzeichen wird das g nicht mehr gelesen .

> 9 ) wie wird / / ausgesprochen ?
, Dieser Buchstab ist eigentlich nur ein Zeichen eines Hauchs .
- Da nun dieser bald schwacher , bald stärker seyn kann ; so

wird dieser Buchstab auch auf zweierlei Art ausgesprochen .
Bald hat er gar keinen Laut , und ist zu betrachten , wie der
Spiritus lenis der Griechen ; bald aber wird er Mit einem
starken Hauch ausgesprochen , wie der griechische Spiritu »
riper . Das erstere ä wird das stumme genennet ; dasandere das asprrirte .

Im Anfang hat es ersteren Laut , und ist stumm in allen
Wörtern , welche aus dem Lateinischen herkommen , und
darinnen ern l, haben , als : dsbile . abill , geschikt , von bs -
bilis » t ' keure , die Stunde , I ' komme , der Mensch , bestter ,
anstoßen . Ausgenommen werden hiervon : le käle , die Son¬
nenhitze , bâler , austroknen , Isksste , der Spieß , benoir,
wiehern , le bennistement » das Wiehern , bslener , eines
Athem riechen , bâter , schnauben , karpie , ein fabelhafter
Raubvogel , kem , höre , knter ; eäion , Henri , Heinrich , ( doch
sagt man , le règne ä ' lstenri lv ,- die Regierung Heinrichs
des lV . ) lsbernie , der Darmbruch , bsrgneux , mürrisch ,
zänkisch . le beros , der Held , ohne dessen Oerivstis , Is biersr-
cbis , das heilige Regiment ; und endlich die fremde ölomin »
proxris , als : Is Cell 's , Heffcnland , Hsnau , die Stadt und
Grafschaft Hanau , Llswbourg , Hamburg , Isttongrie, Un -
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der Mitlauten - r

>1^ 1 gärn , ls lkollsnäe , Holland , Ie klollsnilois , der Holländer .
Doch sagt man im gemeinen Gespräch , äe Is toile , àu tsbsc âcc.
«l ' üollsoile , holländisches Tuch , Toback , l ' esu <ie ls liem «
chtton ^ rie , ungarisches Wasser .

^ A '", Den zweiten Laut hates , und wird aspirirt in den Wör ,
tcrn , welche nicht aus dem Lateinischen herkommen , oder

, doch wenigstens kein L darinnen haben , als : ksrài , hardi ,
!' M «, kühn , I» ksräieste , die Kühnheit , I« kuitiäme , der achte , ksut ,

hoch , von situs , l » kscke , die Axt . Hiervon wer den ausge -
'àLk nominell , kermloe , ermin , Hermelin , kermite , Eremit ,

keureux , glüklich , und dessen Derivats und Dompoüts , klebte ,
^ A' de Attich , l ' kuile , das Oehl , un kuMer , ein Thürhüter , nus
î ' à kuktre , eine Auster .
MiM In dxx Mitte und am Ende der Wörter ist es stumm , als :
P » , foàlter , suäteh , wünschen , Is lîke' torîgue , die Redekunst , lr
"à , m> me'tkoäe , die Lehrart , coksditer , ehelich beiwohnen , Hbl -

melecb , Abimelek . Aber ein wenig wird solches ausgcr
sprochen in den Lompoütis , wo es in den bümplicibns einen

^ Laut hat , als : s ' skenrter , sahörteh , hartnäckig seyn , ausser
Müt , in exksêr , ein Gebäude erhöhen , allwo es keinen Laut hat .

Desgleichen wird es aspirirt in folgenden Wörtern : le cskot »
der Stoß vom Wagen , und dessen Oerivstis , ls cokorte , ei »

llHuà römischer Haufen Soldaten , ls cokue , Haufen Leute , trskir ,
s« verrathen , envsklr , zu sich reiffen . In folgenden InterseÄio -

à 'à nibus wird es ein wenig ausgesprochen : sk , ach , eb , ey
II, ktêkl und ob , o .
Mtt« Weilen aber nicht jederman der lateinischen Sprache
tchià kundig , so sind deßwegen die gebräuchlichsten Wörter , welche
M ; ein lautes L haben müssen , hieher gesetzet worden , als : bs ,

ach , ksbler , aufschneiden , kscker , hacken , ksZsrà , wild , ls
„Aîick dsis , die Hecke , lekslllon , der alte Lumpe , ls bsine , der
NL , ««! Haß , ks'ir , hassen , l » ksire , eine Kutte der Mönche , ls kslsZe ,

das Standgeld , ie dsle , warmeLuft , lskslls , dieHalle , !»
sM bsllebsräe , die Hellebarde , kslener , eines Athem riechen ,

bsleter , schnauben , Ie ksllier , das Gebüsche , kslte . das Stillen
^ M stehen , ls ksmesn , das Dörflein , ls ksneke , die Hüfte , le

M ksnneton , der Maykäfer , Kanter , mit einem umgehen , kapper ,
.-à haschen , I » ksguenLe , eine Gattung Pferde , lsksrsn ^ ue ,
à s die Rede , le ksrss , die Stuterei , ksrsüsr . müde machen ,

- ksrceler , oft anfallen , plagen , les ksrcles , das Zeug , karäi ,
- Hi kühn , dreist , le Karen F , der Hering , ksrgneux , mürrisch , Ie
! ^ bsrlcot , die welsche Bohne , ksrnscksr , ein Pferd anschirren ,

V ka Ksrnois , der Harnisch , le Ksrpsiller , sich herumschlagen ,
üsrleqnin , ein Pickelhering , ls ksrpe , die Harfe , ls ksr .

kin fabelhafter Vogel , - eitziges Weib , I« ksrpoo , der
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Wurfpfeil , Is lisse , das Weiblein von Haafcn , ! s liste , die

Eilfertigkeit , unksubersu , eine Art kleiner Raubvogel , Ull
hsubergeon , ein kleiner Panzer , >e lisvre , der Meerhafen ,
hsut , hoch , leksr -sril , das Schikfal , tiä , ho du , tiennir ,

Wiehern wie ein Pferd , kem , hört ihr , un hàsut , ein Herold ,

je héros , der Held , lie ' rill 'er , in die Höhe sträuben , le keriü 'on ,
der Igel , ls herse , die Ege , It - hêtre , der Kuchbaum , heurter ,

anklopfen , le hibou , die Nachteule , Kiäeux , scheußlich , ho ,

hals , hola , I » l-iollsmle , Holland , ls kiongrje , Hungarn ,
ls honte , die Schande , honni soit , trotz dem , le hoquet »

der Schlucken , le hoqueton , Trabantenrock , hors , ausser ,
hormis , ausser , I» hotte , ein Rülkorb , le doublon , der

Hopfen , ls liuulette , Hrrtenstab , ls hoube , cui Flocken , se

houspiller , sich rauften , le koull 'srch der Hussar , ls kouü 'e ,
die Schabrak , ls houilwe , die Spißruthc , ls Kuee , das

Spottgcschrei , un Hugenot , ein Hugenot , ls l , uelte , die

Nachteule , huit , acht , humer , schlurfen , Is liure , ein Kopf
von einem Bär , Hecht oder wilden Schwein , Kurier , heulen ,
ls liute , die Hütte , nebst denen , die davoii herkonnnc -ii , aus¬
genommen die von Heros herstammen , als : l ' liêrowe , die

Heldin , He ' roi ' que , heldenmüthig , l ' keroikme , die Heldenthat ,
allwo das - stumm ist .is ) wie wird F ausgesprochen ?

Wie ein gelindes sch , als : jsmsis , schamäh , niemals , le

Hour , der Tag .
r i ) Wie wird X ausgesprochen ?

Wie ein gelindes deutsches k , und wird nur in fremden

Wörtern gefunden , als : le lvermes , die Echarlachbeer ,
kyrielle , Litanei ) .

i2 ) Wie wird ^ ausgesprochen ?
Im Anfang und in der Mitte wie ein deutsches l , als : I ,

lune , derMond , il psrle , er redet . In quelqu ' un , jemand ,
und denen , die davon herstammen , wirs es nur in öffentlichen

Reden ausgesprochen : in tils , ein Sohn , und le pouts , der
Puls aber niemals .

Am Ende der Wörter wird es gleichfals ausgesprochen ,
als : bei , schön , msl . Übel . Doch ist es stumm , in folgen¬

den : le lull !, die Flinte , leperlil , die Petersilie , l ' outil , das

Handwerkszeug , le sourcil , die Augenbraune , gentil , artig ;
wann aber auf gentil das Wort komme folget , wird es wie
li ausgesprochen , als : gemil - domme , schantiijom , ein Edel¬

mann ; allem im plursli wird es nicht gehört , als : gentils ,
hommes , schanti somm . Desgleichen ist es stumm m dem
pronomlne perlonsli i / , wann cm Mitlaute «: darauf folget ,

als : il psrle , >l parl , er redet ; folgt aber ein Vocslis darauf ,

«îiàr ir:
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so wird es mit demselbigen gelesen , als : il écrit , j lekri , er
schreibet . Ist es eine Frage , so hat es gar keinen Laut , als :
parle -t -iià vous ? pari ri a wu ? redet er zu euch ? Eben sohat es auch keinen Laut im klursli , als : il » aiment , i ßäm ,
sie lieben . Vor coi . der Hals , im eigentlichen Verstand ge¬
nommen , wird geschrieben und gelesen co » , vor sol , der
Narr , närrisch , wann kein Voeal darauf folget , / o « , vor
licol , die Halfter , lioou , vor mol welch , mou , sol , franzö¬
sisches Geld , wird geschrieben , aber lou gelesen . Sonst
lieft : man das / in kol amour , närrische Liebe , le col äe la
velste, äs l » matrice, der Hals der Blase , der Bärmutter , Is
col äs kertuir , ein Paß in den Pyrenäischen Gcbürgen ,
le ^ mol in der Musik .

äil , wird gelesen wie alg , eil , wie älg ; oeil , und ueil , wie
ölg als : le travail , rrawalg , die Arbeit , le idlest , solälg ,
die Sonne , un oeil , ölg , ein Auge , le recueil , reköig , die
Eamiiüung .

ig ) Wie wird H ausgesprochen ?
Sehr gelinde , wie ein einfaches / , als : mollir , moli , wcich

werden , la lalle , der Saal . Wann aber ein r vorhergehet ,
so lautet es wie ilg , als : la liste , filg , die Tochter , la feuille »
das Blak . Ausgenommen werden hiervon i ) die Wörter,
welche mit Ä onfaugen , als : illustre , illuster , berühmt ,
illebikime , unrechtmäßig ; 2 ) folgende Wörter : ^ ckiste , ein
î owen propnum , l 'srAille , der Thon , «Miller , dlstillwen ,
imbecstls , schwach , mil , mille , tausend , und dessen Lom -
xoüta , la mille , die Meile , pupille , unmündig , la syllabe , die
Silbe , tranguille , still , Lxiileg , Reviile , Städte , Is ville » die
Stadt , ! e rilisZe , das Dorf.

14 ) Wie wird lll und ausgesprochen ?
Hiervon siehe das / / ft und Wann sie dopelt

stehen , wird nur eins ausgesprochen , als : immortel , imor -
tel , unsterblich , uue année , nnJahr .

15 ) wie wird l? ausgesprochen ?
Im Anfang und in der Mrttc lauret es etwas gelinder , als

ein deutsches p , ais : punir , punih , strafen , le père , der
Vater . Hiervon werden ausgenommen folgende Wörter ,
worinnen das p von der âcsàemie zwar beibehalten , aber
dennoch nicht ausgesprochen wird : le tempe , tang , die Zen ,
exempt , befreiet , exempter , befreien , prompt , hurtig , ls
bupcöme , die Taufe , baptiser , taufen , baptists , der Täufer ,
le baptistère , der Taufschein . Ferner folgend « Wörter :
compcèr , rechnen und dessen Derivata, le 8 )-mptàme , der Zu¬
fall m cinerKrankheit , ŝ mptomsrigue » zu Zufällen gehörig ,
ftpt, sieben , ls septième , der siebende , septièmement , zum

B 5
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siebenden . In diesen Wörtern ist das x jederzeit beibehal¬
ten worden ; und dann ptilsnne , ein Trank vor Kranke , wo¬
vor die àasemie titane , schreibt . In den übrigen aber be¬
hält es seinen Laut , auch in denen , die von obigen her¬
kommen , als : baptismal , zur Taufe gehörig , septante , sieben -
tig , septuagénaire , siebenzig Jahr alt , 8eptembre , Septem¬
ber , ^ exemption , dieVcfreiung .

Am Ende wird es nur ausgesprochen in folgenden : lelüap ,
das Vorgcbürge , les ceps , die Fesseln , 6ap , eine Stadt , julep ,
Julep , le rapt , der Raub , un relaps , einer der zur abge -
schworncn Religion wieder zurück trit , le cep » der Wein¬
stock . In den übrigen wird das p nicht gelesen , als : le ärsp ,
drah , das Tuch , le cbamp , das Feld .

16 ) Wie wird ausgesprochen ?
Wie ein f, als : lakbilosopkie , filosofi « die Weltweisheit .

17 ) Wie wird E ausgesprochen ?
Wie k , und hat allezeit ein » hinter sich , als : quarre ,

karrch vicreckigt , la querelle , der Zank .
Am Ende wird es gelesen , als : cog , kok, ein Hahn , cinq ,

fünf. In coq -à ' Inlle , ein welscher Hahn , und in cinq , wann
« in Mitlautcr darauf folget , als : cinq sommes , fünfWciber,
rst es stumm .

18 ) Wie wird K ausgesprochen ?
Im Anfang und in der Mitte lautet es wie ein deutsches r ,

ausser in mercreài , die Mitwoche , so wie es anjetzo möcreäi ,
von der ^ csrlemie geschrieben wird . In notre , unser , V0 '
tre , eure , quatre , vier , » utre , ander , wird es nicht ausge¬
sprochen , wann das dabei gehörige 8ubiìantivum darauf
folget , und solches mit einem Lonlonante ansängt , als :
notre père , not pähr , unser Vater . Wann aber auf diese Wör¬ter ein darzu gehöriges Wort folget , so mit eiirem Vocal an¬
fängt , oder wann solche am Ende stehen ; so wird das r
ausgesprochen , als : votre ame , wotrahm . eure Seele ,
qllâtrs aunes , vier Ehlen , j ' en si quatre , ich habe deren vier .Am Ende wird es ausgesprochen i ) in allen einsilbigen
Wörtern , als : I, mer, mähr , das Meer , le ssr , das Eisen ,
l » peur, die Furcht , 6er , stolz , vers , gegen , und dessen dom -
polìtis , envers , gegen , «livers , verschieden ; s ) in den mehr¬
silbigen Wörtern , welche auf ar , arr , or , « r , e» r , or> und o» r,
ausgehen , wann auch gleich noch ein Lonsonans darauf
folget , als : un écart , ekayr , eine Abweichung , un éclair , ein
Blitz , Is trésor, der Schatz , Nentor , Lalìor , Namen , obscur »
dunkel , 1» saveur , die Gunst . In wonüeur , mein Herr ,
messieurs , meine Herren , wird es nicht gelesen .
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Verschwiegen wird es r ) in den mehrsilbigen Wörtern ,
so auf er , rer und »> , ausgehen , auch wann noch ein Eon -

chà ? sonans darauf folget, als : le boslsnAer, der Becker , UN aman -
, l>̂ à gier , ein Mandelbaum , Knir, endigen , les plaiürs , das Der ,'

gnügen , volentiers , gern . Hiervon werden ausgenommen
die Kamins propri » und fremde Wörter , als : Jupiter , der

I.s Gott Jupiter , le cancer , der Krebs , lemsAiker , der Schul «
t »-' ? meister , le srater , der Balbierer , l ' etber , der Himmel , le
. nsäir, der Fußpunct am Himmel , le Xe' pbir , der Westwind ,

un 8 spbir , ein Saphir . 2 ) Folgende Wörter , altier , stolz ,
î, ^ »wer , bitter , l ' enser , die Hölle , UN kiver, ein Winter , leAer ,
" leicht , ausser cbêvaux löZers , leichte Reuterei , dergleichen

le martir , der Märtircr , ouvert , offen , il requiert , er er -!
fordert .

àU ry ) wie wird 8 ausgesprochen ?
Wird im Anfang und in der Mitte , wann es nicht zwi «

, , sehen zweenen Selbstlautcrn allein siehet , wie ' ein deutsches ß
' Me, ausgesprochen , als : I» santé , ßanteh , die Gesundheit , reller »

. bleiben , jusque , bis , lorsque , wann , presque , fast . Ganz
W cui,, verschwiegen wird es l ) in dem Verba , il ek , il äd , er ist ,

susöit , obengenannter , lusmentionnê , obenbemeldter ; und
»i - à dann in einigen dlominibus propriis , Dssnaze , Descartes , Des -

préaux , t ^ rimaretì , pasquier , Huesnel Lrc . 2 ) Wo es derneuern Schreibart nach ausgelassen wird , als : la xluspart
vor !» pläpsrt , die meisten .

Skmcr»!i Einen gelinden Laut hat es 1) in den Wörtern , welche mit
M >s»> der kraepolition zusammengesezt sind , als : transiter,
àich einen Vertrag machen , transaèìion , der Vertrag ; 2 ) wann
Wis » ! es zwischen zweenen Vocalibus stehet , als : oser , osch , sich'Gi â unterstehen , la maison , das Haus ; ausser in monosyllabe ,
i' wiD ein einsilbiges Wort , le parasol , der Sonnenschirm ; wie
âà auch in allen Wörtern , welche mit der Präposition prè oder

re zusammengesezt sind , als : re' sslusr , wiedergrnssen , pre -
science , Vorsehung , presentir , vorher merken . Doch ist es

ruM gelind in present, gegenwärtig , là présence , die Gegenwart ,
'„Alp . résonner , erschallen , resouàre, entschlieffen , und denen , die
dMlt davon herkommen .

Am Ende wird es ausgesprochen und zwar leise , i ) in
allen tlominibus proprüs und fremden Wörtern , als : ktlas »
lass , » ANUS , rebus , sinus , aloès à c . In je' sus wird es ver «

' --ü schwiegen , desgleichen in dem Namen Lbriü , wann js'sus dar «
îst , wann es aber allein ist , wird es ausgesprochen ;

^ D Ferner hak es keinen Laut in 1 ' komss , b4 » ttbiss , Mannsname /
" 1, ^ às der Merz , ( in lllsrs der heidnische Gott , wird es ets
^ was gelesen ) i » Paris , Orleans , und anderer Städte Name« .
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s ) Wann das darauf folgende Wort mit einem Vocal an¬

fängt , und damit verknüpft werden muß , als : nous aimons ,
nu sä mong / wir lieben , leurs smis , ihre Freunde , ssi ?s

apparence , ohne Schein ; z ) in SS , ein Eß im Spiel , Is vis ,

die Schraube . Einige setzen hinzu lepis , der Euter , lepus ,
der Eiter . Verschwiegen aber muß es werden r ) wann das

darauf folgende Wort mit einem Lonlonanre anfängt , oder

der Sinn der Rede geendigt ist ; 2 ) wann ein hart auszu -

sprechender Mitlauter , ein c , / , / » r oder - vor dcmsclbigen
hergehet , als : à sacs à remplir , sacka rangplil ) , Säcke , s »
zu füllen sind .

20 ) wie wird §§ und §6 ausgesprochen ?

Ersteres wie ein hart ausgesprochenes A als : le poiüoo ,
poassong , der Fisch ; das leztcre wie ein bloses - als : I»
science , slangsz , die Wissenschaft .

2 « ) wie wird ? ausgesprochen ?

Dieser Buchstabe wird im Anfang allezeit und in der
Mitte , wann kein - mit einem andern Selbstlautcr darauf
folget , fast wie ein deutsches t ausgesprochen , als : la tiare ,
»rar . die persische Krone , tirer , ziehen , le baptême , die Tauffe ,
vêtir , bekleiden . Wann aber das r vor einem - und einem

andern Selbstlautcr stehet , so lautet es wie ß , als : uns

sèìion , akßion , eine Handlung , patient , gedultig . Ausge¬
nommen werden hier i ) alle Wörter , welche auf « ?' und rl ,

ausgehen , worinncn der Laut von - beibehalten wird , als : I ,

pitic , pikieh , die Barmherzigkeit , ls psrtie , das Theil . Aber
in folgenden Wörtern : primstie , die Gerichtsbarkeit eines
Primats , ls prokêtie , die Prophezeiung , ls minutie , die

Kleinigkeit , Narrenpossen , l » Démocratie , die Regierung des

ganzen Volks , i ' àilkocrstie , die Regierung der Fürnehmsten ,
wie auch in allen Wörtern , welche im Lateinischen auf rra
ausgehen , wird das - wie ß ausgesprochen ; 2 ) die blomins ,

die auf " L« ausgehen , als : le soutien , sutieng , die Stütze ;
die blomins propri » aber , die aus dem Lateinischen herkom¬
men , werden ausgenommen , in welchen r - wie si lauten ,
als : Domitien , Domisieng , Domitisnus , Dioclet en , Diocle -

tisnus ; ingleichen wann in eben der Silbe ein - am Ende
siehet , als : quotient , kostang , der Quotient , Patient , ge¬

dultig ; z ) die Verba châtier , schatieh , strafen , nous porti¬
ons , wir trügen , nous sortions , wir giengen aus . In initier ,
einweihen , debütier , stammten , lautet das r wie ß ; 4 ) wann

vor dem - ein - oder v gehet , als : le balìion , bastiong , das
Bollwerk , ls mixtion , die Vermischung ; 5 ) die Klomins ,

welche auf à und » r , « ausgehen , als : le portier , der

ssE
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Pförtner , Is portière , die Pförtnerin , und das Adverbium
volontiers , gern . ,

Am Ende wird es nicht gelesen , als : ils siment , j sam , sie

liebe » , IN eni -mt , ein Kind , circonspect , vorsichtig , suspect ,

verdächtig . Ausgesprochen aber wird es i ) lnLst , Osten ,
Ouest , Westen , le Lest de noix , der Nußfattel , brut , unauss

gearbeitet , s , t , alber , lerspt , der Raub , le fot , der Narr ,
le p » ct , der Vertrag , le rienit , der höchste Punct des Himr
mels , mat , unpolirt , dunkel , schachmatt , correct , ohne Feh -

lcr , direèì , gerade , 1» clot , der Brautschatz , un inciult , ein
Gnadenbrief , entre le silt L le xest , weder gut , noch tose .

»iß 2 ) Wann ein Wort , das mit einem Seibstlauter oder stum -

ìi >L > îiien l» anfängt , darauf folget , als : un maudit Komme ,
modi tomm , ein verfluchter Kerl . Ausgenommen aber

' " werden die Substantiv » , die ein » oder »- vor dem r am Ende

haben , als : un vent korrible , üng wang oribel , elncntftz -
lichcr Wind , UN sort imprsnakìe , eine unüberwindliche

Ä m d,! ' Vcstung ; wann aber ein HHectivum auf » , ausgehet , und
« Idimusj, ein 8llbüantivum darauf folget , das mit einem Vocal oder

liiimsss stummen anfängt , so muß das r ausgesprochen werden ,
Mwo als : un savant Komme , sawang tomm , ein gelehrter Mann ;

w i« auch spricht man das r aus in andern Wörtern , sonderlich
„ ich W in den Häverbus , wann ein Vocslis oder stummes folgt ,

II, . Ä-n als : sept , Kult kommes , sett , rvitomm , sieben , acht Men -

f « r»k » schen , vin ^ rL un , ein und zwanzig , tort étourdi , sehr dumm ,
Ä .L li incontinent sprès , alsobald hernach ; desgleichen auch in dem
ch . à ? ronomine demonstrstivo cet , cet komme , stomm , dieser

Äiimil Mann . Das Wörtlein er , und , wird allezeit wie eh ausge -
à b sprechen , es mag darauf folgen , was nur will .
'Mlstii

-SÄ «

lu

kich»

22 ) wie wird ^ ausgesprochen ?

Wie das deutsche w , als : ls vanité , waniteh , der Solr ,
Is volonté , der Wille .

2Z ) wie wird 2 ausgesprochen ?

i ) Wie k vor es und cr , als : excellent , ekselang , vortreft
lieh , exciter , erwecken ; 2 ) wie ko im Anfang und IN der

Mitte des Worts , als : Xenopkon , ksenofong , expliquer ,

erklären ; z ) w , e gs in der Mitte eines Worts zwischen
zweencn Vocalen , als : exemple , egsangbel , Exempel ;
g ) wie ff in soixsnte , soassangt , sechzig , soixantième , der

Sechzigste , kruxelles , Brüssel , Xàtes , eine Stadt in Frank¬
reich , Xaintonze , eine Landschaft in Frankreich , und wie ein

gelindes j in deux , zwey , üx , sechs , dix , zehen , und ihren

àvstis . Es ist stumm IN den jusammàigesezten Wörtern

als : le tsuxbourA . sobuhr , die Vorstadt , suxquels . welchen



zs c » x . VIII . von der Aussprache der Wörter

Am Ende wird es nicht gelesen , es sey dann , daß ein
mit einem Vocal ! anfangendes Wort darauf folge , alsdann
lautet es wie ein s , als : six aus . visang , zehrn Jahre , üx
écus , sechs Thaler .

24 ) Wie wird 2 ausgesprochen ?
Wie ein gelindes s, als : le söle, säl , der Eifer , I , 20ns,

der Erdstrich .
Am Ende wird es nicht gelesen , ausser wann ein Vocal !,

oder ein stummes /- in einem andern Wort folget .
Inlets , kkoà , Städte , wird es wie ein ß gelesen,

als : Meß , Rodeß .
Lnpur VUl ,

von der
Aussprache der Wörter in ihrem Zusammenhang ,

i ) was ist hiervon zu Merken ?
Daß hier die Rede sey von derjenigen Aussprache , welche

im Umgang unter Gelehrten und Ungelehrten , im lesen so¬
wohl , als schreiben üblich ist und daher die familiaire , ge -
nennet wird . Solche ist , wie schon im / . 6<r/>. gezeigt wor¬
den , von der oratorischen und poetischen darinnen unter¬
schieden , daß erstere läufiger und ungezwungener , leztere
aber gezwungener und harter lauten . Dann es werden in
diesen lejtercn die EndDonlonantes mit den folgenden von
einem Vocal oder stummen anfangenden Wörtern fast je¬
derzeit verbunden ; in der familiairen aber geschieht solches
nicht . Dann es werden darinnen nur verbunden :

1 ) Die Artikel , welche vor ihren Kominibus stehen , als :
lei ames , lä - sahin , die Seelen , un komme , u - nomm , ein
Mensch .

2 ) Die AüjeÄiv » , auch die damerai !» , vor ihren 8llbst » n >
tivis , als : se belle , » msr , bäll - sahm , edle Seelen , trois
aimables entans , troa -sämabel - sangfang , drei liebenswür¬
dige Kinder . Die HHeÄiva , so auf ausgehen , werden
ausgenommen , als : un sourà animal , fur - animal , ein tau¬
bes Thier . Stehet das /Zchektivum nach seinem 8ubstamivo »
so wird es nicht mit demselben verbunden ; ausser bei einigen
wenigen , als : le stls unigue , fi - sunik , der emzige Sohn ,
tils ains, der älteste Sohn , und wann das Sudstaotivum sich
mit einem a endiget , als : un sanz ecbsuK , san - geschoseh ,
ein erhiztes Geblüt , un rang illustre , ein vornehmer Rang ..
Siehe /<!/ . 7te Fr .

z ) Die Pronomina conjnnKiva vor ihren 8ubst » ntivis , auch
/zàjeèìivir , als : meL amis , lnä - ßcrmih , meine Freunde , ce «
àablsr personnes , diese liebenswürdige Personen ,
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4 ) Die Pronomina personalia con ) unâiva mit ihren Verdis ,
sie mögen vor oder nach stehen , als : i !s donorent , j - ßonohr ,

sie ehren , gue «lit - on , was sagt man ?

5 ) Eben diese Pronomina mit denen darauf folgenden
particulis relativ » , als : vous en parier , wurßang , ihr
redet davon .

6 ) Dieselbige Pronomina mit et , encore , autre , und » ulü ,
als : vous et lui , wu - ßehlui , Ihr und Er .

7 ) Die einsilbigen Verb » , welche auf oder - ausgehen ,
aber vor diesem oder - kein »- haben , mit den darauf fol¬

genden ^ clverbiis , Verdis oder Lalibus , als : il elì à ckainöre ,
i - lä - ta - krenyder , er ist zu befürchten , il nous renà keureux ,
erwacht uns glüklicb , ilrfontici , sie sind hier , il le croit
en sroit , er glaubet oerechtigt zu seyn .

8 ) Alle Verbs in der dritten Perlons Singularis , so auf
- oder r , ohne vorhergehendem r , ausgehen , mit den darauf

folgenden blominstiv » , t ' aüdus , Verdis und Hàvecbiis , als :

reponà - il , repon - tih , antwortet er , ils eurent à faire , sie

hatten zu thun , ils feront ici , sie werden hier seyn .
9 ) Die Imperativ ! , mit ihren particuli » relativ » , als :

prene ? en , preneh - sang , nehmet davon , metter zr en , thut
dessen hinein .

10 ) Die Hàverdîà dien » moins , plus und très mit ihren

> ä ) eÄivis oder Hàverbiis , très kadile , trä - sabill , sehr ge -
schlkt , plus adroitement , geschikter , moins aimable , nicht s»
liebenswürdig , dien enclin , sehr geneigt .

n ) Die praepolitiones mit ihren Substantiv » , Verdis oder

kartieulis relativ » , als : ckex eile » , schäh - ßäll , bei ihnen ,

sprès avoir «lit , nachdem gesagt , après eu avoir parle , nach¬
dem davon geredet worden . Wann fich aber die prsepoü -

tiones auf » / , oder « r endigen , so werden sie nicht ver¬
bunden , als : vers ^ mlterüsm , wär Amsterdam , nach Am¬

sterdam , par rapport ä moi , in Ansehung meiner , clevant
un prince , vor einem Prinzen .

is ) Die Wörter àr , und ro « r mit den da¬

rauf folgenden Wörtern , als : äonrelle parle , don - täll , wo¬

von sie redet , guans , il auront , wann sie werden haben , guant

à moi , was mich betrift , tout elì pertlu , alles ist verlohren .
iz ) Das àerbîum M vor den Wörtern , wobei es ge¬

höret , als : pas un , pa - ßüng , keiner , Pas encors , noch nicht ,
pa « enün , endlich nicht .

. 14 ) folgenden Redensarten : äe pir en pis , pi - ßangpih ,
immer arger , äe mieux en mieux , immer besser , âe lonä

« n comme , von unten bis oben , tüt ou tarä , früh oder spat ,



; r C » p . I. von den Eigenschaften
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pus à PAS , Schritt vor Schritt , UN à llv , einzeln , âeux à àx ,
je zweene und zweene .

r ? ) Zwei oder drei Wörter , so mit einem Strichlein , tiret ,
genannt , als : vis -à -vis . wih - ßawih , gegenüber , verbunden
sind , peut - être , vielleicht .

2 ) wann geschiehet aber diese Verbindung nicht ?
Aus obigen Regeln und Exempeln ist klar zu ersehen , daß

solche nicht geschehen kann , wann die Wörter nicht bei¬
sammen gehören ; auch wann durch solche Verbindung der
Wohllaut verletzet wird , wie in àevaut un krince , vor ei¬
nem Prinzen .

Ferner wird der vorhergehende Conlorums nicht verbun¬
den Mitonxe , cils , onzième , dcrEilfte , ouk , ja , ousts , Watte ,
als : les onxs mille viertes , läh ongß , die cilf raufend
Jungfrauen . Die Conjunction er , und , wird mentalen Mit
einem folgenden Vocal verbunden , als : luise eile , lwi ä üU ,
er und sie . Einige verschweigen auch das r in der Conjanttion
msis , allein .

g ) Was ist endlich noch hierbei zu bemerken ?
Daß zwar mehrere Regeln und Ausnahmen in der Lehre

von der Aussprache könnten gegeben werden . Da man aber
die wahre Aussprache in allen Stücken ohne Beihülfe eines
Lehrmeisters nicht erlernen kann ; so halte davor , daß obige
Regeln zur Hauptsache , und besonders zur Wiederholung ,
völlig zureichend sind .

Zweiter Theil ,
von der

Etymologie oder Wortforschung .
Lgpul l .
von den

Eigenschaften der Declinier Wörter .

1 ) Was muß in der Lo -mologre gezeigt werden ?
Die LHma / ogre ist , wie schon in dem vorbericht gesagt

worden , derjenige Theil der Sprachkunst , welcher lehret ,
worinnen die Eigenschaften der einzelcn Wörter bestehen ;
und ob , auch wie solche zum gehörigen Gebrauch müssen
und können gebeuget werden . Es müßen demnach in der
kltzunolo ^ ie alle und jede Theile der Rede , als ncmlich dec
Artikel , das / íà »' -

'.sr

Ulllli
Ä > ! ìl ''
'îikAM '

Âmà

jINWjil

dMMà

MM ,

Mê , j.


	Seite 7
	Seite 8
	Seite 9
	Seite 10
	Seite 11
	Seite 12
	Seite 13
	Seite 14
	Seite 15
	Seite 16
	Seite 17
	Seite 18
	Seite 19
	Seite 20
	Seite 21
	Seite 22
	Seite 23
	Seite 24
	Seite 25
	Seite 26
	Seite 27
	Seite 28
	Seite 29
	Seite 30
	Seite 31
	Seite 32

